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Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
unseres Vereins,

unsere Vereinszeitung Kick und TuS feiert in diesem Jahr 
25jähriges Bestehen!!! 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Jubiläum!!!
Seit 25 Jahren informiert uns diese Zeitung mit tollen 
und interessanten Informationen rund um unseren Ver-
ein. Bedanken möchte ich mich im Namen des gesam-
ten Vorstandes beim aktuellen Redaktionsteam Sabine 
Neugebauer, Bernd Seel, Sonja Fladung und Harald He-
berling für ihren engagierten, ehrenamtlichen Einsatz! 
Dabei ist Bernd Seel bereits seit Gründung (!!!) Mitglied 
des Redaktionsteams. Herzlichen Dank dafür! Ich möch-
te es an dieser Stelle nicht versäumen, in besonderem 
Gedenken den Gründungsmitgliedern Klaus-Dieter 
Scharf, Peter Bruchmann und Hans-Eckhard Wagner zu 
danken, die über viele Jahre eng mit der Vereinszeitung 
verbunden waren, sowie einen Dank an Günter Fried-
rich für seine langjährige Mitarbeit auszusprechen.

25 Jahre Kick und TuS, ohne die eine Vielzahl von finan-
ziellen Finanzspritzen zu besonderen Veranstaltungen 
oder Anschaffungen nicht möglich gewesen wären. Ich 
möchte Sie, liebe Leser*innen, gerne darauf hinweisen, 
dass die Einnahmen aus den Werbeanzeigen in Kick und 
TuS für den Verein enorm wichtig sind. Über die gesam-
ten 25 Jahre haben es die Redakteure geschafft, eine 
beeindruckende Anzahl an Werbepartner zu gewinnen, 
die durch Ihre Anzeigen den Verein unterstützen. Unser 
Verein konnte somit immer wieder über einen finanzi-
ellen „Puffer“ verfügen, und damit besondere Ausgaben 
in allen Bereichen finanziell unterstützen.
Mein Dank geht daher auch im besonderen Maße an 
alle Werbepartnern, die der Vereinszeitung in den ver-
gangenen 25 Jahren die Treue gehalten haben. In den 
aktuell schwierigen wirtschaftlichen Zeiten kann dies 
nicht als selbstverständlich angesehen werden. Ich kann 
nur jedes Vereinsmitglied bitten, bei Ihrem Einkauf bzw. 
Investitionen, die Werbepartner des TuS zu berücksich-
tigen. Sie helfen damit auch indirekt unserem Verein.

Abschließend möchte auf unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 19.04.2024 ab 
19.30 Uhr im Sportheim Altweilnau hinweisen. Über 

eine rege Teilnahme der Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen. Denken Sie daran, es finden Neuwahlen 
zu den Vorstandspositionen Kassenwart/in und 2. 
Vorsitzende/r statt.

Nun aber viel Vergnügen beim Lesen der 1. Jubiläums-
ausgabe. 
Ein kleiner Hinweis noch zum Schluss: Schauen Sie sich 
doch mal die Homepage www.sport-in-weilrod.de. ge-
nauer an. Es ist einfach wunderbar, welche Sportange-
bote wir mittlerweile mit unseren Kooperationspart-
nern zusätzlich zur Verfügung stellen können.

Allen Mitgliedern wünsche ich für die anstehenden 
Frühlingstage viel Spaß rund um unseren Verein. 
Bleiben Sie fit und gesund!

Ihre Gabriele Böff
1. Vorsitzende

Eure Vorsitzende hat das Wort

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des TuS Weilnau, 

25-Jahre Kick & TuS, ein stolzes Jubiläum, zu dem wir ein wenig in die vergangenen Ausgaben blicken wollen. Hier und 
da wollen wir Erinnerungen wecken. Sportwochenenden in Riedelbach, Silvesterlauf, Sommernachtsfeste, Freundschaft-
spiele, Jubiläum der Gymnastikabteilung und anderes wollen wir kurz Revue passieren lassen. Aber das Aktuelle kommt 
natürlich auch nicht zu kurz.

Ihr/euer Kick & TuS-Redaktionsteam

_________________________________________ 

Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 

Gebäudeautomationssysteme (GLT-Anlagen) 
• Sanitäre Anlagen und Einrichtungen, Be- und Entwässerungsanlagen Brauchwasserversorgung, Abwasserentsorgung / -

aufbereitung Sprinkleranlagen und Feuerlöschsysteme Labor-, Bäder- und Küchentechnik, Medienversorgung 
• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
• Technische Sonderanlagen für Energierückgewinnung 
• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 

Schwerpunkte: 
• Interdisziplinäre, computergestützte Planung der Technischen Gebäudeausrüstung 
• Untersuchung, Projektierung und Umsetzung / Realisierung von fortschrittlichen, effizienten Energiekonzepten zur 

integrierten Energieversorgung – „Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung“ nach EnEV und EEWärmeG 
• Bau- und Ausführungsüberwachung aller haus- und versorgungstechnischen Gewerke (entspr. HOAI § 73 Lph. 8) 
• Bauherren- und Investorenberatung mit Ausarbeitung von TGA-Konzept- und Energiestudien im Vorfeld der Planung 
• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
_____________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________ 

Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 

Gebäudeautomationssysteme (GLT-Anlagen) 
• Sanitäre Anlagen und Einrichtungen, Be- und Entwässerungsanlagen Brauchwasserversorgung, Abwasserentsorgung / -

aufbereitung Sprinkleranlagen und Feuerlöschsysteme Labor-, Bäder- und Küchentechnik, Medienversorgung 
• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
• Technische Sonderanlagen für Energierückgewinnung 
• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 

Schwerpunkte: 
• Interdisziplinäre, computergestützte Planung der Technischen Gebäudeausrüstung 
• Untersuchung, Projektierung und Umsetzung / Realisierung von fortschrittlichen, effizienten Energiekonzepten zur 

integrierten Energieversorgung – „Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung“ nach EnEV und EEWärmeG 
• Bau- und Ausführungsüberwachung aller haus- und versorgungstechnischen Gewerke (entspr. HOAI § 73 Lph. 8) 
• Bauherren- und Investorenberatung mit Ausarbeitung von TGA-Konzept- und Energiestudien im Vorfeld der Planung 
• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
_____________________________________________________________________________________________________ 

Pfeifferspfad 8
65529 Waldems- Steinfischbach
     (06087) 22 06
     (06087) 98 02 01
     post@wassum-waldems.de
www.wassum-waldems.de

Omnibusbetrieb

Kennedyallee 94, 60596 Frankfurt am Main

MOBILITÄTS-MEISTERSERVICE-BETRIEB

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen

Meisterbetrieb
Otfried Mohr
Langstraße 54 a
61276 Weilrod-Riedelbach
Telefon: 0 60 83 4 41
Fax: 0 60 83 13 15
www.mohr-weilrod.de
info@mohr-weilrod.de

Ihr KFZ-Service, Stihl- und  
ED-Tankstellen-Partner in Weilrod

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen
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Nächster Redaktionsschluss Kick&TuS – Samstag 15. Juni 2024

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des TuS Weilnau 1957 e. V. am
Freitag, den 19.04.2024 um 19:30 Uhr im Sportheim Altweilnau.

Tagesordnung

• �Anträge an die Jahreshauptversammlung 2024 müssen schriftlich bis spätestens 8 Tage vor der Versammlung bei  
der 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Altweilnau, den 22.03.2024
Gabriele Böff, 1. Vorsitzende

• Eröffnung der Jahreshauptversammlung
• Bericht der 1. Vorsitzenden
• Bericht der 2. Vorsitzenden
• Bericht des Abteilungsleiters Fußball
• Bericht des Abteilungsleiters Volleyball
• Bericht der Abteilungsleiterin Gymnastik
• Bericht des Abteilungsleiters Lauf und Triathlon
• Bericht des Abteilungsleiters Biker

• Bericht des Kassenwartes
• Bericht der Kassenprüfer
• Antrag auf Entlastung des Vorstandes
• Wahl der Kassenprüfer
• �Vorstandswahlen  
• Positionen: 2. Vorsitzende/r und Kassenwart/in

• Anträge an die Jahreshauptversammlung
• Verschiedenes 

Die Termine 2024 im Überblick:
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Art

Mo., 1. April 14–16.30 Uhr Spiele rund ums Osterei Burg Altweilnau öffentlich

Fr., 19. April 19.30 Uhr JHV TuS Weilnau Sportlerheim intern

Sa., 20. April 9.30–13 Uhr Sauberhaftes Altweilnau Dorfmitte öffentlich

Sa., 27. April 14 Uhr TuS Vereinsausflug Frankfurt Abfahrt Golle Eck
Anmeldung 
erforderlich

So., 28. April 17 Uhr Konzert in der Kirche ev. Kirche Altweilnau öffentlich

Do., 9. Mai bis 
So., 12. Mai

AH Seminar Leipzig
Anmeldung 
erforderlich

Mo., 20. Mai 11–19 Uhr Laubmännchen Altweilnau öffentlich

Sa., 25.Mai 19 Uhr Rock im Schloss Neuweilnau öffentlich

Mi., 5. Juni 19.30 Uhr JHV Dorfgemeinschaft Ev. Gemeindehaus intern

Sa., 15./16. Juni 10 Uhr Heidegedöööns
Heidesportplatz/Segel-
flughalle Riedelbach

öffentlich

So., 30.Juni 18 Uhr Konzert in der Kirche ev. Kirche Altweilnau öffentlich

Fr., 12. Juli 22 Uhr Nachtwanderung AW Ev. Gemeindehaus öffentlich

Sa. ,13.Juli 15 Uhr Dorffest Altweilnau Dorfmitte öffentlich

So., 4. August 9–17 Uhr Autofreies Weiltal Weiltal öffentlich

So., 18. August 11–17 Uhr Burgfest Burg Altweilnau öffentlich

Änderungen vorbehalten

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax - 94 04 51 · Mobil 01 79 - 6 94 56 43
E-Mail: rosemariemohr@gmx.de
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Ein Grund zur Freude und ein Anlass „DANKE“ zu sagen: 
DANKE an:
• �den Vorstand und alle Abteilungen des TuS, die über all 

die Jahre hinweg unsere Vereinszeitung mit ihren Be-
richten und Bildern bestückt haben,

• �allen Inserenten, ohne deren Unterstützung wäre ein 
Erscheinen nicht möglich,

• �dem Team Druckerei Esser, die auch im fünfundzwan-
zigsten Jahr ein zuverlässiger Partner für den Druck un-
serer Zeitschrift ist.

Sie alle haben dazu beigetragen, dass die „Kick & TuS“ 
auch im fünfundzwanzigsten Jahr erscheint und unsere 
Mitglieder und Interessenten über das Vereinsgeschehen 
informiert wurden. Danke sagen möchten wir natürlich 
auch unseren treuen Lesern. Wir hoffen, wir konnten in 
den vergangenen Jahren mit unseren Informationen und 
Berichten allen einen guten Einblick in das Vereinsleben 
des TuS vermitteln . Das Redaktionsteam freut sich je-
derzeit über Ihre Anregungen und Unterstützung. Wir 
werden auch weiterhin bestrebt sein, eine ebenso um-
fassende Berichterstattung zu liefern. Bleiben Sie uns als 
Leser treu.

Ihr Redaktionsteam: 
Bernd Seel 
Sonja Fladung 
Sabine Neugebauer 
Harald Heberling 

Daten und Fakten, Höhen und Tiefen 

Bereits im November 1997 wurde in einer Vorstands-
sitzung unseres Vereins beschlossen, auf Grund akuten 
Mangels an Jugendlichen in den älteren Jahrgängen ei-
nen Arbeitskreis „Konzept Jugendarbeit Fußball“ ins Le-
ben zu rufen. Hierzu wurde dann am 8. April 1998 ein 
erstes Treffen mit einigen kundigen Personen unseres 
Vereins im Burgrestaurant Altweilnau durchgeführt. In 
den nächsten Monaten folgten dann weitere Treffen, in 
denen neben verschiedenen Themen in Bezug auf die 
Jugendarbeit auch die Gründung einer Jugendzeitung 
projektiert wurde. 
Am 14. September 1998 fand dann die Gründungssit-
zung für unsere Zeitung statt, wobei man sich recht 
schnell auf den Zeitungstitel „Kick & TuS“ einigte und 
die Erstausgabe für Anfang 1999 mit einer Auflage von 
250 Exemplaren festgelegt wurde. Die Erstausgabe fand 
dann auch sofort reißenden Absatz, aber schnell wurde 
beschlossen, die Zeitung nicht alleine als Jugendzeitung 
sondern als Vereinszeitung für alle Abteilungen unseres 
Vereins herauszugeben. Als Gründer unserer Zeitung 
sind folgende Personen zu nennen: Peter Bruchmann († 
2010), Klaus-Dieter Scharf († 2016), Hans-Eckart Wag-
ner († 2006) und Bernd Seel, die dann auch gleichzei-

tig das Redaktionsteam bildeten. Große Unterstützer 
in den ersten Monaten nach Gründung waren Norbert 
Zepke und Klaus-Peter Datz († 2014), die der Redaktion 
in vielfältiger Weise zur Seite standen. 
Im Jahr 2001 wurde das Redaktionsteam noch durch 
Günter Friedrich verstärkt, welcher 2021 in den ver-
dienten Ruhestand ging. Die Korrekturlesung wurde 
über 15 Jahre – bis zu ihrem Ausscheiden 2021 – von 
Gundi Eschenröder ausgeführt. 
Die „Kick & TuS“ erlebte in ihren 25 Jahren des Beste-
hens Höhen und Tiefen: So musste man im Jahr 2006 
den Tod des Chefredakteurs Hans-Eckart Wagner ver-
kraften. Aber bereits im Februar 2010 musste man den 
nächsten Tiefpunkt hinnehmen, denn durch einen tra-
gischen Unfall musste man mit Peter Bruchmann von 
einem weiteren Redaktionsmitglied Abschied nehmen. 
Seinen Platz nahm dann Harald Heberling ein, der 
bereits in den 80er Jahren Chefredakteur der ersten 
Vereinszeitung „TUS INFO“ war. So konnte man ge-
meinsam die nächsten Jahre erfolgreich die Zeitung 
weiterhin in Umlauf bringen. 
Jedoch ereilte die Redaktion im Juni 2016 ein weiterer 
Schicksalsschlag, plötzlich und unerwartet verstarb im 
Alter von 58 Jahren der Chefredakteur Klaus-Dieter 
Scharf. Harald Heberling übernahm die Redaktionslei-

25 Jahre Vereinszeitung – Kick & TuS sagt Danke

25 Jahre Kick & TuS – Chronik unserer Vereinszeitung

Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58
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Am Montag, den 19.02.24 nahmen insgesamt 16 (!!!) 
Teilnehmer des TuS Weilnau an einer Online-Veranstal-
tung zum Thema Kindeswohl teil. Dabei war der Teilneh-
merkreis bunt gemischt und setzte sich aus unserer An-
sprechpartnerin „Kindeswohl“ Dorothee Michel sowie 
den Übungsleitern im Jugendbereich Volleyball, Fussball 
und Kinderturnen, aber auch aus Abteilungsleitern und 
Vorstandsmitgliedern zusammen. Der geschäftsführen-
de Vorstand konnte hierzu im Vorfeld die Sport-Jugend 
Hessen als Veranstalter engagieren. Der Referent der 
Sportjugend, Herr Christian Will, stellte in seinem gut 
drei stündigen Vortrag einen umfangreichen Überblick 
zum Thema „Kindeswohl im Sport (Handlungssicher-
heit)“ dar und gab hierzu wichtige Informationen. 
Themenschwerpunkte an diesem Abend waren:
• �Einführung und Sensibilisierung für das Thema Kindes-

wohlgefährdung und Kinder- und Jugendschutz
• �Täterstrategien, Verhaltensregeln im Vereinsalltag
• �Vorgehensweise im Verdachtsfall

Mit Beispielen, Diskussionsmöglichkeiten und Zeiten 
zum Gedankenaustausch haben wir unsere gemein-
same Absicht:

„Die Verankerung des Kindeswohl in den  
Strukturen unseres Vereins“

weiterhin untermauert und bekräftigt.
Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern für das nette 
und konstruktive Miteinander an diesem Abend! Sollten 
sich weitere Mitglieder für das Thema „Kindeswohl im 
Sport“ oder für eine entsprechende Fortbildungsveran-
staltung interessieren, sollten sich diese ganz einfach 
mit dem geschäftsführenden Vorstand in Verbindung 
setzen.� Gabi Böff

Mit dem Deutschen Sportabzeichen (DSA) besteht die 
Möglichkeit, einen Fitnesstest zu absolvieren. Die Teil-
nehmer tun Gutes für Ihre Gesundheit. Neben dem 
Motto „Sport ist gesund“ soll das Motto „Sport macht 
Spaß“ an die Teilnehmer vermittelt werden. Beim Deut-
schen Sportabzeichen kann man seine sportliche Lei-
stungsfähigkeit testen. 
Für das Sportabzeichen muss man innerhalb eines Ka-
lenderjahres vier Disziplinen bestehen. Jeweils eine 
Übung aus den Kategorien, Ausdauer, Schnelligkeit, 
Kraft und Koordination, ergänzend muss die Schwimm-
fertigkeit nachgewiesen werden. Das Sportabzeichen 
kann in Gold, Silber oder Bronze absolviert werden. Egal, 
welche Stufe man erreicht, jedes Sportabzeichen zählt.
Die Kategorien der Disziplinen sind bei Kindern und 
Erwachsenen identisch. Nur einige Übungen unter-
scheiden sich – die zu erreichenden Distanzen sind auf 
die Altersgruppen zugeschnitten. Alle zu erbringenden 

Leistungsklassen sind nach Alters-, Geschlechts- und 
Leistungsklassen unterteilt. Grundsätzlich gibt es viele 
Gründe für das Deutsche Sportabzeichen (DSA). Au-
ßerdem erkennen viele Krankenkassen das DSA an (Bo-
nusprogramm). Im vergangenen Jahr haben acht Mit-
glieder des TuS Weilnau das Sportabzeichen erhalten: 
1x Jugendabzeichen in Gold, 3x Erwachsenenabzeichen 
in Silber, 4x Erwachsenenabzeichen in Gold.
� Andreas Hennig

Online-Fortbildung zum Thema Kindeswohl

Auf zum Sportabzeichen!

tung und setzte damit zusammen mit Günter Friedrich 
und Bernd Seel das Lebenswerk von Klaus-Dieter Scharf 
fort. Ende 2020 übernahm Sabine Neugebauer die Re-
daktionsleitung. Erfreulicherweise konnte 2022 Sonja 
Fladung als neues Redaktionsmitglied gewonnen wer-
den. 
Inzwischen wird unsere Zeitung mit einer Auflage von 
300 Stück vierteljährlich herausgegeben und wurde bei 
verschiedenen Anlässen unseres Vereins auch schon 

auf eine Stückzahl von 500 erhöht. Das Magazin wurde 
auch immer wieder neu gestaltet und heute wird diese 
nahezu vollständig in Farbe aufgelegt. Letztendlich sind 
auch wir als Redaktionsteam stolz darauf, unser 25 jäh-
riges Jubiläum „Vereinszeitung Kick&Tus“ (1999–2024) 
feiern zu dürfen. Auf dass noch viele Jahre folgen wer-
den! 
Aufgezeichnet von Bernd Seel & Harald Heberling

Breite Straße 13, 61267 Neu-Anspach, Telefon 06081 1020-16100

Stark für die Menschen,
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de
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aus diesem Grund möch-
ten wir alle aktiven und 
passiven Vereinsmitglieder 
mit Familienangehörigen 
zu einem Vereinsausflug 
einladen.
Programm:
Wir fahren mit dem Bus 
nach Frankfurt zur Kelterei 

Possmann. Dort besichtigen wir ab 15.30 Uhr die Kel-
terei mit anschließender Verköstigung. Bitte an festes 
Schuhwerk und „warme“ Kleidung denken, denn im 
Äppelwoi-Keller ist es kalt. Die Kelterei weist daraufhin, 
dass die Führung leider nicht behindertengerecht ist.
Ab 17 Uhr wollen wir den Abend in der Apfelweinkneipe 
„Frankfurter Äpfelwein Botschaft“ gemütlich ausklin-
gen lassen. Die Rückfahrt ist gegen 
21 Uhr geplant.
Der Unkostenbeitrag  beträgt 10 
Euro pro Person für Mitglieder und 
20 Euro für Nichtmitglieder (Bus-
fahrt inkl. Besichtigung).  

Nicht im Preis inbegriffen Getränke 
und Essen in der Apfelweinkneipe 
„Botschaft“.

Abfahrt:	� 13.45 Uhr ab Riedelbach –  
Bushaltestelle am Friedhof

	� 13.50 Uhr ab Neuweilnau –  
Parkplatz oberhalb Friedhof  

	 14.00 Uhr ab Altweilnau – Golle Eck

Anmeldung: 
bis zum 10.04.2024 bei Gabi Böff, Weilnauer Str. 12, 
61276 Weilrod, Tel. 0151-23278800 oder vorstand@
tusweilnau.de
Der Unkostenbeitrag ist bei Anmeldung zu entrichten: 
in bar – per Überweisung – oder Pay Pal – nach Rück-
sprache.

Mit freundlicher Unterstützung der Vereinszeitung 
25 Jahre Kick&TuS

Einladung zum Vereinsausflug am Samstag, den 27.04.2024
Besichtigung der Kelterei POSSMANN in Frankfurt
Lang, lang ist es her... 

Der TuS Weilnau 1957 e.V. hat am 02.03.2024 einen 
Erste-Hilfe-Kurs im Sportheim Altweilnau angeboten. 
Teilnehmen konnten alle Vereinsmitglieder gegen einen 
geringen Unkostenbeitragen in Höhe von 15 Euro. Or-
ganisator des Kurses war der Kreisverband Hochtaunus 
e.V. (Deutsches Rotes Kreuz). Die Leitung des Kurses am 
02.03.2024 hatte Herr Stefan Kremer. Herr Kremer hat 
in der Zeit von 8:30 Uhr – 16:00 Uhr alle Teilnehmer 

professionell durch sämtliche Kurseinheiten geführt 
und angeleitet, so dass am Ende alle die Bescheinigung 
„Ausbildung Betrieblicher Ersthelfer“ erhalten haben. 
Mit insgesamt 12 Teilnehmern war die Beteiligung an 
diesem Kursangebot sehr gut. Das gesamte Team war 
mit Enthusiasmus und Freude dabei und die Zeit verging 
für alle wie im Flug. � 05.03.2024/rv

Erste-Hilfe-Kurs im Sportheim Altweilnau 

Haustechnik
Habermann
Heizung  Sanitär

Laubenweg 3
61276 Weilrod-Riedelbach

0170 5204303
haustechnik-habermann@web.de

Ihr Partner für

• Heizungstechnik
• Gas- & Wasserinstallation
• Solarthermie
• Bäder
• Beratung & Planung
• Kundendienst

Zertifiziertes Unternehmen

Schreinerei

Rühl & Sohn GbR
Verkauf und Montage von

Holzdecken, Laminat- und Fertigparkettböden,
Türen, Fenster und Fliegengitter.

Möbel und Einbauschränke nach Maß.
Nachrüstung von Einbruchsicherungen für

Fenster und Türen. 

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon 0 60 83-23 54
Telefax 0 60 83-21 68
schreinerei.ruehl@t-online.de

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon 0 60 83 - 23 54
Telefax 0 60 83 - 21 68

E-Mail: montageservice.ruehl@t-online.de
Homepage: www.montagservice-rühl.net

Unsere Leistungen für Sie:Unsere Leistungen für Sie:
• Möbel- und Einbauschränke nach Maß
• Laminatböden
• Innen- und Außentüren
• Küchen- und Arbeitsplatten
• Insektenschutz für Ihre Fenster und Türen
• �Balkon- und Terrassengeländer sowie  

Böden aus Holz und Kunststoff
• Carports und Gartenhäuser
• Markisenanlagen und Stoffe
• Rollläden und Rollladenantriebe
• Verglasungen
• Reparaturen aller Art

Holz - Montageservice Holz - Montageservice 
Maximilian RühlMaximilian Rühl
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Ende Januar verwandelte sich das Sportlerheim in Altweil-
nau in einen närrischen Erlebnispark. Bei den Fremden-
sitzungen des TuS Weilnau 
und der Feuerwehr wurde 
ein Programm aus Büt-
tenreden, Tanz und Musik 
rein aus den eigenen Rei-
hen auf die Beine gestellt, 
allein die Harlequeens 
Garde aus Usingen waren 
Gäste.  
Neben Thomas Mohr, der 
im Rahmen des „kommu-
nalen Faulenzeraustau-
sches“ ein „freiwilliges 
asoziales Vierteljahr“ auf 
der Gemeinde absolviert, 
führten seine Tochter 
Hannah Mohr und Neffe Louis Böff – sich kabbelnd – 
durch das Programm. Die drei Moderatoren standen je-
weils auch tanzend auf der Bühne. 

Die schwungvoll hüp-
fenden Aleweiler Aki-
ta Teens eröffneten den 
Abend und ernteten mit 
ihrem von Daniela Rebhan 
einstudierten Showtanz 
Applaus und Zugaberufe. 
Highlight und alte Bekann-
te in der Bütt war Gabi Böff, 
die als Aleweiler Putzfrau 

humorvoll ihren Alltag 
am Limit beschrieb. Sie 
habe sich zur Facility Ma-

nagerin „hochgeschrubbt“. Allerdings sei „die Wahl zum 
Goldenen Putzlappen“ ähnlich wie bei der Bürgermei-
sterwahl gewesen, ohne Gegenkandidaten. Ein krisensi-
cherer Job: „Der Dreck 
kommt von allein.“ Frü-
her habe sie im Kran-
kenhaus gearbeitet, bis 
herauskam, dass sie als 
Todesursache immer 
den behandelnden Arzt 
eingetragen hatte. 
Im Gegensatz zu Gabi 
Böffs Mann, bei dem 
kein Bewegungsmel-
der angehe, wenn er 
tanzt, bewiesen die von Carina Großmann und Kathari-
na Wettengel trainierten 12 Turmtänzer mit einer mit-

reißenden Choreographie zu Musik aus Blockbustern, 
dass Männer doch gut tanzen können. 
Aber auch die Abahallos, die als Squaws die Bühne 

stürmten, fessel-
ten die Zuschauer 
mit einem ener-
giegeladenen Tanz. 
Zum ersten Mal in 
der Bütt stand Ka-
tharina Klimmek, 
was ihr eine 6-stu-
fige Rakete ein-
brachte. Als Haus-
frau in pinkem 

Sportoutfit meinte 
sie: „Abreißen und neu bauen ist einfacher als bei uns 
aufzuräumen“. Im Fernsehen rennen SEK-Leute durchs 
Haus, schauen in jeden Raum und rufen „sauber“. Bei ihr 
zu Hause würden sie 
schon im Flur über 
die Schuhe fallen. 
Sie berichtete von 
ihrer Shoppingtour 
in Frankfurt und re-
flektierte in ihren 
Pointen das Verhält-
nis zwischen Frauen 
und Männern. 
Der Rheinländer aus 
der Hinnergass, alias 
Frank Nork, brach-
te ein Potpourri an 
Witzen, von schwer zu bekommenden Klempnern, die bei 
undichten Hähnen ein Tropfennutzungskonzept empfeh-
len, und Schwiegermüttern, die wie der Usinger Anzeiger 
seien, „sie erscheinen fast täglich“, über die Sprache der 
Dorfjugend an der Mitfahrerbank bis zum Bürgermeister 

Von Tropfennutzungskonzept, Faulenzeraustausch und der 
Wahl zum Goldenen Putzlappen
Freiwillige Feuerwehr und Gymnastikabteilung des TuS servieren Feuerwerk der guten Laune 

Gabi Böff

Daniel Brück

Abahallos

Daniela Rebhan

 Katharina Klimmek

Akita Teens

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

www.golfclub-weilrod.de

l
l

Feriencamps
für Kinder

und Erwachsene

Platzreifekurse

Schnupperkurse

• Bau von Schankanlagen

• Zuverlässiger Kundendienst

• �Ausstellungsraum für Haus-, Kühl- und Klimageräte

• �Elektro- und Telekommunikationstechnik

Kälte-Klima-Meisterbetrieb 
Elektrotechnik-Meisterbetrieb

Weilnauer Str. 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon: 0 60 83/7 13
Fax: 0 60 83/2 84 66

www.kaelte-elektro-goll.de
info@kaelte-elektro-goll.de
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von der „schäl Sick“, der in Neuweilnau wohnt, war alles 
dabei. 
Als Gesangseinlage animierten Beppo und Schmitti  
(Thomas Brück und Stefan Schmidt) die Gäste zum 
Schunkeln. Daniel Brück, Robin Klimmek, Tom Hänisch, 
Sabine Vollberg und Daniela Rebhan heizten in einer Hit-
parade die Partystimmung noch mehr an. Verkleidet als 
Schlagerstars sangen sie Playback bekannte Party- und 
Après-Ski-Lieder, musikalisch eingespielt von Steffen 
Kleespies, in dessen Händen auch die Beschallung – und 

Beleuchtungstechnik lag. In Dieter-Thomas Heck Manier 
gab Thomas Mohr die Startnummern bekannt. 
Gegen 23.30 Uhr endete das abwechslungsreiche Pro-
gramm traditionsgemäß mit dem Lied: „Das Herz von 
Weilrod iss Aleweile“. Alle Aktiven – und auch die Kulis-
senschieber Tom Preusser und Adrian Parkitny – erhielten 
noch ihre Orden – gestiftet von der Vereinszeitung  
Kick& TuS. Nun konnte das Tanzbein geschwungen wer-
den mit Hits von DJ „Wurlitzer“ (Steffen Kleespies.)
 � Birgit Schweitzer – Freigabe für Kick&TuS

Sabine Vollberg Beppo & Schmitti

Hannah Mohr und Louis Böff

Turmtänzer Thomas Mohr

Tom Hänisch

Frank Nork

Robin Klimmek

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen Eine Idee weiter

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 

Liebe Kick&TuS Leserinnen und Leser,
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten! 
Vielen Dank.
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Letztes Jahr waren es die goldenen Zwanziger, davor die 
„MS Oos, das sinkende Schiff“ und dieses Jahr? Da fei-
erten die „Laats Eeser“ beim Weiberfasching ganz groß 
Geburtstag, den 65. von Barbara Millicent Roberts. Und 
das, obwohl die gefeierte Jungseniorin niemand kannte, 
jedenfalls nicht unter diesem Namen. Unter „Barbie“, 
die Mutter aller Puppen, aber schon. Was wohl Ken, 
immerhin der Gatte der Jubilarin, dazu sagte? Wie alle 
Herren der Schöpfung hätte auch er keinen Zutritt zur 
Festarena im Sportlerheim gehabt. Er schon, er musste 
nur den Job von DJ Steffen Kleespies übernehmen, und 
schon war er drin. 
Die Hütte war wie immer brechend voll, auch wenn 
die darin feiernden, oft bis zur Unkenntlichkeit ver-
mummten Damen vor lauter Verzückung ganz aus dem 
Sportlerhäuschen waren. Später, so ab 23 Uhr, wurden 
dann die Herrschaften, die bis dahin noch wach waren, 
dann doch zugelassen. Zu sehen gab es da allerdings 
nichts mehr, das Programm war längst rum. Weiberfast-
nacht ist so etwas wie die ausgleichende Gerechtigkeit. 
Ein Dorn im Auge ist es der schunkelnden Weiblichkeit 
stets, wenn sich die Herren an den fliegenden Beinen 
der Gardemädels gar nicht satt sehen können und viel-
leicht deshalb, nicht der tänzerischen Expertise wegen, 
um Zugaben betteln. 
Beim Weiberfasching kommen die Damen endlich zu 
ihrem Recht, denn für gewöhnlich lassen die „Laats Ee-
ser“ nur wohlgebaute Herren zu Ballettdarbietungen 
der besonders einprägsamen, teils auch erschütternden 
Art aufs Narrenpodium. Zur Strip-Show artet das aber 
nie aus und auch am Donnerstag fielen im Sportler-

heim natürlich nicht alle Hüllen. Bei „oben ohne“ war 
Schluss, wenngleich der ungehinderte Blick auf so 
manchen Sixpack bei vielen Damen schon Kopfkino 
ausgelöst haben dürfte. Also doch Männer bei der Wei-
berfassenacht? Für den Moment ja, aber gleich nach 

den Auftritten wurde den atemlos durch die Aleweiler 
Nacht tanzenden Herren von Moderatorin Gabi Böff 
höflich, aber bestimmt der Weg zum Ausgang gewiesen: 
„...und tschüß“. 
Gabi Böff hatte das Motto der diesjährigen Närrin-
nensause am eigenen Körper umgesetzt, als „Garbie“. 
Noch im rosaroten Geschenkkarton verpackt, führte 
sie durchs Programm, das einmal mehr bewiesen hat, 
dass es auch ohne Männer geht, jedenfalls erstmal. Und 
dass die Frauen auch alleine „Manns genug“ sind, die 
„Kuh fliegen zu lassen“. Auf Geheiß von „Garbie“ sollte 
das, was im Sportlerheim an diesem Abend passierte, 
im Sportlerheim bleiben. Das ist zwar schlecht für die 
Werbung, aber so sind nunmal die Spielregeln. Im „Bar-
by-Wonderland“, so viel ist dann doch nach draußen 
gedrungen, „steppte die Bärin“ und es wimmelte förm-
lich vor fliegenden Kühen... 
Von „Garbie“ nacheinander auf die Planken des Froh-
sinns gerufen wurden die traumhaften „Dreamboys“ 
aus Hundstadt, das Männerballett der Hausen-Arns-
bacher Feuerwehr, die „Spitzen Haubitzen“ aus Hassel-
bach, die „Sixpacks“ aus Wernborn und, zum krönenden 
Abschluss, als Lokalmatadoren, die „Aleweiler Turmtän-
zer“.  � Alexander Schneider-Freigabe für Kick&TuS

Männer bei der Weiberfassenacht? – Nur auf der Bühne
„Laats Eeser“ lassen Barbie hoch leben

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153

Café-Biergarten-Eventlocation
Der Treffpunkt am Wochenende

Freitags 15.00 – 19.00 Uhr
Samstags, sonntags, feiertags 13.30 – 18.30 Uhr

und nach Vereinbarung für Gruppen ab 10 Personen auch an jedem anderen Tag

MappesMühle | Mappesmühle 1 | 61276 Weilrod | Tel. 01 74 / 239 56 71 | www.mappesmuehle.net

Speisen aus Oma‘s Küche | Wechselnde Wochenkarte | Kuchen und Torten
Kaffeespezialitäten | Großer, gemütlicher Biergarten | Urige Innenräume

Gerne richten wir Ihre Feierlichkeiten wie z. B. 
Hochzeiten, Geburtstage, Trauercafé etc. aus. 

Sprechen Sie uns an.

Ellen Schulz 
und das gesamte 

Team freut sich  
auf Sie!
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Zurückgeblättert: Ausgabe 3/1999

Zurückgeblättert: 
Ausgabe 4/2001
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Zurückgeblättert: Ausgabe 3/2000

Ausgabe 4/2000

Zurückgeblättert: Ausgabe 1/2001

Freundschaftsspiel des FC Illmitz gegen die AH-Mannschaft vom TuS Weilnau anlässlich des Trainingslagers in 
Illmitz am Neusiedeler See.
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Die Zwischenbilanz zur 
Winterpause in der Fuß-
ball-Kreisliga A Hochtau-
nus fällt aus heimischer 
Sicht durchwachsen aus. 
Einzig Herbst- und Win-

termeister FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod avancierte 
zur Überraschungsmannschaft der Vorrunde. 
Vor Saisonbeginn hätte sicher kein Fußballexperte auf die 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod als Spitzenreiter und 
Anwärter Nummer 1 auf die A-Liga-Meisterschaft ge-
wettet. Die Mannschaft von Spielertrainer Jonas Wanzke 
hatte erst drei Monate zuvor im letzten Augenblick den 
Klassenerhalt geschafft. »Jeder kann in dieser Saison je-
den schlagen und wir haben die Patzer von Seulberg und 
Weißkirchen genutzt«, rechnet Wanzke bei seiner Vor-
rundenbilanz vor, warum sein Team an die Tabellenspitze 
rutschte. 
Dabei führt das Top-Team der Liga nicht unbedingt in 
den Saisonstatistiken, sondern ist lediglich das beste 
Auswärtsteam. FSG-Trainer Wanzke stellt vor allem die 
mannschaftliche Geschlossenheit und mentale Verfas-
sung seiner Mannschaft heraus, mit der es ihr gelang, 
sich auf das jeweils nächste Spiel zu fokussieren und die 
jeweils beste Tagesform abzurufen. Bereits zu Saisonbe-
ginn hatte der Übungsleiter die Mentalitätsfrage gestellt 
und sieht rückblickend den Erfolg durch gute Trainings-
beteiligung und den starken Leistungswillen des gesam-
ten Kaders bestätigt. Dabei habe die junge Mannschaft 
ihr Leistungspotenzial noch gar nicht ausgeschöpft. Viel-
mehr soll weitergemacht werden und in der Winterpause 
mit freiwilligem Hallentraining der Kontakt nicht verlo-
ren gehen: „Die Jungs sind heiß, freuen sich aufeinander 

und wollen sich nicht aus den Augen verlieren“, erläutert 
Wanzke seine Zuversicht, dass der Erfolgstrend nach der 
Winterpause anhalten wird. Den Rollenwechsel vom Jä-
ger zum Gejagten habe die Mannschaft angenommen 
und will ihn 2024 voll motiviert weiter ausüben. 
Sicherlich sei der Fast-Absteiger der Vorsaison zu Beginn 
unterschätzt worden, aber seine Mannschaft habe den 
erfolgreichen Start genutzt, um Selbstbewusstsein zu 
tanken, sich in einen Flow zu bringen und sich taktisch 
weiter zu entwickeln. Für die Rückrunde prophezeit der 
Trainer eine Nagelprobe, inwieweit es unter geänderten 
Vorzeichen gelingen werde, ohne Druck, aber mit Eupho-
rie den Platz an der Sonne zu verteidigen. „Jeder muss 
wissen, was er gewinnen will“, appellierte der Erfolgs-
coach.
Verbesserungspotenzial gebe es noch beim Spiel gegen 
robuste Gegner, gegen die sich die unerfahrene Mann-
schaft nicht so schnell den Schneid abkaufen lassen dür-
fe. Da das Saisonziel Platz fünf bis acht bereits zur Halb-
zeit unter Dach und Fach ist, möchte der Spielertrainer 
sich 2024 da oben festbeißen: „Ich hasse es zu verlieren 
und wir wollen alles für den Aufstieg geben.“
 � Andreas Romahn – Freigabe für Kick&TuS

Aus der Fußballabteilung
Kreisliga A Hochtaunus: FSG – Fast-Absteiger ist jetzt Gejagter

Kinder mögen es, sich zu verkleiden und nicht nur die! 
Meerjungfrauen, Einhörner, Superhelden, Löwen, Pi-
raten, Marienkäfer und weitere phantasievoll kostü-
mierten großen und und kleinen Narren, fanden sich 
am Faschingsdienstag im Sportlerheim des TuS Weilnau 
ein. Die Gymnastikabteilung  des TuS Weilnau hatte 
zum traditionellen Kinderfasching eingeladen. Bei lu-
stigen Spielen und  beim Tanz amüsierten sich die Kinder 
und nebenbei konnten sich die Gäste am Kuchenbuffet, 
leckeren Waffeln oder herzhaften kleinen Speisen stär-
ken. Ein besonderer Programmpunkt war der Auftritt 
einer AG von Doreen Seifert, der Grundschule am Som-
merberg, die alle mitgerissen und begeistert hat.
� Sonja Fladung

Helau, kunterbunter Kinderfasching beim TuS Weilnau!

Amiri
Pizza &

Afghanische Gerichte

ÖFFNUNGSZEITEN:
Pizzeria und Lieferservice

MO–FR 17.00 – 22.00 UHR
SA-SO 11.30 – 14.00 UHR
           17.00 – 22.00 UHR

Samstag und Sonntag 
durchgehend geöffnet.

- KAFFEE UND KUCHEN -

PIZZERIA AMIRI
VOR DEM TURM 2

61276 WEILROD/ALTWEILNAU

TEL.: 06083 3299608Piz
zeria

BISTRO - IMBISS - RASTSTATION

- kalte und warme Snacks
- Kaaeespezialitäten
- Mittagsgerichte
- wechselnde Wochenkarte

Bestellungen möglich!

InfInfos, Speise- & Wochenkarten:
   www.tom-weilrod.de

Ihr Cateringpartner für  Privat & Geschäft
- kalt & warm
- Fingerfood & Buuet
- Veranstaltungsbewirtung
- Verleih von Geschirr, Gläsern & 
   Gastrobedarf

Egertshammer 1
61276 Weilrod-Altweilnau
www.frevents-catering.de
catering@frevents-catering.de
Telefon:       06083-34 80 017
whatsapp: 0176-70 24 57 80
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Der heimische Fußball-A-Ligist FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod hat in der Winterpause den Vertrag mit 
Cheftrainer Jonas Wanzke vorzeitig verlängert. Die FSG 
MWW und der 30-jährige Spielertrainer einigten sich 
auf eine Verlängerung um ein weiteres Jahr, unabhängig 
davon, in welcher Liga die FSG letztlich spielen wird. In 
der Pressemitteilung der FSG heißt es: „Die vorzeitige 
Vertragsverlängerung mit Jonas ist ein klares Zeichen 
der sportlichen Führung an die geleistete Arbeit des 

Spielertrainers. Wir haben uns unter dem Trainerduo 
Jonas Wanzke und Lukas Jeck von einem letztjährigen 
Abstiegskandidaten zu einem ernsthaften Aufstiegs-
kandidaten entwickelt. Die lange vermisste Kontinui-
tät ist zurückgekehrt und lässt für die Zukunft einiges 
erhoffen. Besonders der Umgang und gegenseitige Re-
spekt mit unseren vielen jungen Spielern trägt Früchte.“  
� Niklas Becker

Am 2. Dezember war die FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod wieder zu Gast im Vereinsheim des TuS Weil-
nau für die alljährliche Weihnachtsfeier. Als Herbstmei-
ster wurde noch ausgelassener als sonst gefeiert.
Zwischen den Jahren wurde sich wieder an den Mitt-
wochsterminen in der Schulturnhalle Riedelbach fit ge-
halten, bevor am 23. Januar die Vorbereitung für die Re-
strunde startete. Da der Rasenplatz in Merzhausen für 
die Spiele geschont werden sollte und das Vereinsheim 
in Hasselbach renoviert wird, fanden die Trainingsein-
heiten ausschließlich auf dem Schulsportplatz Riedel-
bach statt.
Bewegungen im Kader gab es keine. Jedoch wurde be-
reits mit Spielertrainer Jonas Wanzke für die kommen-
de Saison verlängert, unabhängig davon in welcher Liga 
man schlussendlich antreten wird. So kann die Erfolgs-
geschichte aus der aktuellen Saison fortgesetzt werden. 
Mit Lukas Jeck hat ebenso ein erstes Gespräch stattge-
funden.
Die 1. Mannschaft absolvierte zwei Testspiele gegen die 
Kreisoberligisten Usinger TSG (3:3) und FC Alemannia 
Niederbrechen (2:2) und zeigte, dass man sich gegen li-
gahöhere Teams nicht verstecken braucht. Die 2. Mann-

schaft bestritt lediglich ein Testspiel auswärts bei der 
SG Weilmünster/Laubuseschbach II und verlor 6:0.
Die Pflichtspiele starteten wieder am 10. März. Das Spiel 
der 2. Mannschaft wurde leider vom SV Bommersheim 
II kampflos abgesagt. Die 1. Mannschaft konnte sich 
gegen die SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II durch 
Tore von Marcel Mühle und Pierre Kraus 2:1 durchset-
zen und behauptet weiterhin die Tabellenspitze. 
 � Niklas Becker

FSG MWW verlängert mit Coach Wanzke

Weihnachtsfeier und Vorbereitung für die Restrunde

Am 10. März beim 2:1 Heimsieg gegen die SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II. | Foto: Jonas Klimmek

Kanonenstraße 6 - 8, 61389 Schmitten / Taunus
Telefon 06084 48-0,  Telefax 06084 48-80
www.kurhaus-ochs.de, reception@kurhaus-ochs.de

Gepflegte Gastlichkeit und 40 komfortable Zimmer bieten wir Ihnen
in unserem modernen Hotel ganz in der Nähe. Verschiedene Tagungsräume,
2 Restaurants der gehobenen Gastronomie, Familienfeiern, kleines Café,
Hotelbar, Hallenbad, Sport- und Freizeitbereich (Massagen / Kosmetik)

Ihr Wohlfühl-Hotel
im Hochtaunus
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Das Restprogramm:
Datum 1. Mannschaft 2. Mannschaft

Sonntag, 17.03. 13:00 Königstein II – FSG MWW I 15:00 Wehrheim/Pfwb III – FSG MWW II

Sonntag, 24.03. 15:00 FSG MWW I – Burgholzhausen I spielfrei

Sonntag, 07.04. 15:00 FSG MWW I – Weißkirchen I 13:15 FSG MWW II – Steinbach II

Sonntag, 14.04. 13:15 Ober-Erlenbach II – FSG MWW I spielfrei

Sonntag, 21.04. spielfrei 15:00 FSG MWW II – Oberstedten II

Sonntag, 28.04. 15:00 Kronberg I – FSG MWW I 12:45 Mammolshain II – FSG MWW II

Donnerstag, 02.05.
19:30 FSG MWW I – Wehrheim/Pfwb II 
(in Hasselbach)

Sonntag, 05.05.
13:15 FSG MWW II – Köppern III  
(in Hasselbach)

Sonntag, 12.05. 15:00 SGK Bad Homburg – FSG MWW I spielfrei

Pfingstmontag, 20.05. 15:00 FSG MWW I – SGE Feldberg I 13:15 FSG MWW II – FC Oberursel II

Sonntag, 26.05. 13:15 Seulberg I – FSG MWW I spielfrei

Im Namen des Vorstandes der FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod möchte 
ich dem „Kick & TuS“ zum 25jährigen 
Jubiläum herzlich gratulieren!
In dieser Zeit hat das Vereinsleben viele 
Veränderungen erfahren und auch im 
Fußballbereich ist man mittlerweile an-
stelle der Selbstständigkeit in der drit-
ten FSG. All diese Veräunderungen hat 
der „Kick & TuS“ begleitet und blieb da-
bei stehts die Konstante. Viele Vereine 
– auch größere – in der Region blicken 
neidisch auf das Angebot, welches der 
TuS Weilnau in Eigenregie stemmt.
Schon als Jugendspieler war es etwas 
besonderes, wenn nach dem Training 
die neuste Ausgabe ausgteilt wurde und 

mit Glück sogar ein Mannschaftfoto 
oder sogar ein persönlicher Steckbrief 
Einzug gehalten hatte.
Zum Jubiläum kann die Redaktion 
mit Stolz auf ihre vielfältigen Leis-
tungen zurückblicken. Für die kom-
menden Ausgaben in den nächsten 
Jahrzehnten wünsche stets ein gutes 
Händchen und viel Erfolg. Ich freue 
mich bereits wieder auf die nächste 
Spielersitzung wenn gemeinschaftlich 
in der aktuellsten Ausgabe geblättert 
wird!

Niklas Becker – 2. Vorsitzender FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod

Grußworte zum 25jährigen Jubiläum

Änderungsschneiderei Amiri

Khaled Amiri
Muffgasse 1
61250 Usingen - Merzhausen

       01 76 - 22 28 32 63
       www.schneiderei-amiri.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:   09.00 - 18.30 Uhr
Samstag:  09.00 - 14.00 Uhr
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Zunächst möchte ich zum 25-jährigen Jubiläum der 
Zeitung gratulieren! Ein stolzes Alter und Beleg für 
erfolgreiche, kontinuierliche Arbeit im Verein. Bewun-
dernswert!
Wir haben unser erstes Jahr in der 1. Kreisliga Gruppe 2 
begonnen und sehr viel Lehrgeld bezahlt. Die Hinrunde 
mit 0 Punkten und 7:133 Toren abgeschlossen. Durch 
Tatkräftige Unterstützung von Stefan Böff – ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle, konnten wir die Gruppe 
wechseln und spielen jetzt auf Augenhöhe. Allerdings 
außer Konkurrenz und nur Freundschaftsspiele. 
Es ist schön jede Woche mindestens 12 von 16 Spie-
lerinnen und Spieler im Training begrüßen zu können. 
Stets motiviert und wissbegierig, unerschütterlich trotz 
der vielen, hohen Niederlagen.
An dieser Stelle möchte ich auch ein Danke an unser 
Übungsleiterteam richten. Es macht riesig Spaß in der 
Gruppe!  � Christian Weiß

Rückblick und Ausblick der Fußball E-Jugend

Niam Christou, Marco Voica, Anton Stähling, Mateo Dorobat, Moritz 

Weiß, Hannes Kindereit, Moritz Budnitz, Kirill Maier (v.l.) beim 

Auswärtsspiel

„Kinder sind uns nur für kurze Zeit geliehen, sie sind ge-
kommen, um weiterzuziehen“ - diese Passage aus einem 
Lied von Reinhard Mey, das vom Erwachsenwerden und 
Loslassen erzählt, trifft in gewisser Weise auch für ein 
von Thomas Götz, Dirk Volkmar, Bruno Piberhofer und 
Rainer Brechtel, alle vier tragende Säulen des TuS Weil-
nau, zu. 2015, als die ersten Flüchtlinge nach Weilrod 
kamen, hatte Läufer-Urgestein Rainer Brechtel die Idee, 
den TuS für das damals vom Land Hessen geförderte 
Programm „Integration durch Sport“ anzumelden, man 
wollte geflüchteten Menschen Sportangebote machen, 
um ihnen so beim Ankommen zu helfen.
Zu Beginn gab es in der zur Gemeinschaftsunterkunft 
umfunktionierten Erbismühle Schwimmunterricht. Das 
Hallenbad des ehemaligen Sporthotels war damals noch 
in Betrieb, und viele muslimische Frauen, aber auch Kin-
der, lernten hier in Kleingruppen über eineinhalb Jahre 
unter fachkundiger Anleitung das Schwimmen. Dann 
wurde das Bad leider geschlossen. Parallel dazu lud die 
Laufabteilung des TuS Weilnau Jugendliche und jun-
ge Erwachsene zum Lauftraining ein und fuhr mit ih-
nen zu Volksläufen, während für junge Frauen Walking 
angeboten wurde. „Das lief alles ganz prima, und alle 
hatten sehr viel Spaß, aber auch Gelegenheit, Deutsch 
zu lernen. Richtig los ging es aber erst mit dem Fuß-
balltraining, sie haben mit der Zeit sogar an Turnieren 
teilgenommen und auch schon den einen oder anderen 

Pokal geholt“, erzählen Bruno Piberhofer, Thomas Götz 
und Dirk Volkmar von den regelmäßigen Kicker-Treffs in 
der Riedelbacher Schulsporthalle. Drei Jahre lang ging 
das gut, dann kam Corona und der Spielbetrieb musste 
eingestellt werden, wurde danach aber wieder aufge-
nommen. Doch jetzt ist Schluss, das letzte Training war 
vor 14 Tagen. Das Programm „Integration durch Sport“ 
ist ausgelaufen. Etwas Wehmut ist natürlich dabei, aber 
auch etwas Stolz und sehr viel Zuversicht, denn nach 
dem Kick ist vor dem Kick: Die Multi-Kulti-Equipe bleibt 
beisammen, spielt jetzt als Team bei den Riedelbacher 
Heidebuben oder einzeln in den regionalen Fußballver-
einen. Heute können die vier TuS-Granden voller Über-
zeugung Vollzug melden: Mission erfüllt, Mission been-
det. Das durfte ruhig ein wenig gefeiert werden, und wo 

Mission erfüllt, Mission beendet – „Integration durch Sport“ 
hat in Weilrod bestens funktioniert – Es wird weiter gekickt
Schwimmunterricht, Laufen, Walken, Fußball

KFZ-Meisterbetrieb
Martin Esser

• Unfallreparatur
• KFZ-Reparaturen an allen Autotypen
• Autoglas- Reparaturen und Austausch
• Reifenservice
• Inspektion
• TÜV + ASU

Martin Esser • Erbismühler Weg 1 • 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon: 06083/1644  •  Handy: 0172/6911848
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wäre das besser gegangen, als bei der Familie Amiri, die 
unlängst die lange brachliegende Kneipe „Turm 2“ mit-
ten in Altweilnau als Pizzeria und Backshop eröffnet hat 
und deren Mitglieder alle beim TuS durch Fußballspie-
len „Integration gelernt“ haben. An dem Abend gab es 
Pizza satt und natürlich viele Gespräche, Erinnerungen 
an den einen oder anderen Sieg auf dem grünen Rasen 
und an Momente, bei denen das Team „Ariana Weilrod“ 
fürchterlich unter die Räder gekommen ist. „Ariana“ ist 
afghanisch und bedeutet Hoffnung.
Nomen est omen. Bruno Piberhofer ist fest überzeugt 
davon, dass Sport eines der besten, wenn nicht sogar 
das beste Medium ist, wenn es um Spracherwerb und 
Integration geht. Er und seine Kumpels waren natür-
lich auch zum Pizzaessen gekommen, Rainer Brechtel 

nicht, wegen Krankheit konnte er nicht kommen, war 
aber geistig „voll dabei“. Piberhofer sagte, es sei eine 
tolle Zeit mit den Jungs gewesen. Nun sei diese Pha-
se aber beendet, nicht etwa weil sie gescheitert wäre, 
sie war vollendet und: Wenn es am schönsten ist, sollte 
man gehen. Führung brauchten sie nicht mehr, die al-
lermeisten von ihnen hätten ehrbare Berufe erlernt 
und beachtliche Karrieren gemacht, es sei keiner dabei, 
der von seinem Ausbildungsbetrieb nicht übernommen 
worden wäre. Heute sind sie Elektrotechniker, Gastro-
nom, Fachinformatiker, Dachdecker, Paketzusteller, Bä-
cker, Einzelhändler, Schreiner, Schneider, und ein Mei-
ster der Zahntechnik ist auch dabei.
  � Alexander Schneider-Freigabe für Kick&TuS

Ziel des diesjährigen Ausflugs der „Alten Herren“ über 
das lange Wochenende an Christi Himmelfahrt ist 
die alte Messestadt Leipzig in Sachsen. Geplante Pro-
grammpunkte sind der Besuch eines Männertagsevents 
mit Live-Musik, eine Werksführung bei BMW, eine hi-
storische Stadtführung sowie die Besichtigung des Völ-

kerschlachtsdenkmals. Die Anmeldung ist noch bis zum 
19. April möglich. Bei Interesse und für weitere Informa-
tionen bitte Holger Hilbig kontaktieren (holger.hilbig@
web.de oder 06081 443836).
viele Grüße,
Holger

AH-Seminar 9. – 12. Mai 

Aus der Gymnastikabteilung
Kleiner Rückblick bei Jumping

Jumping ist ein effektives 
Ganzkörpertraining, bei 
dem über 400 Muskeln 
angesprochen werden. Die 
dynamischen Bewegungen 
verbessern die Ausdauer 

und beugen Rückenprobleme vor. Es ist für jeden geeig-
net, d. h. jedes Alter, Gewicht und Leistungsniveau!! – Und 
ist effektiver als Joggen – unglaublich oder?! Hauptsache 
– jeder hat Spaß bei Musik und tut etwas für seinen Kör-
per und kann die Schritte leicht lernen. 

Dass wir Spaß haben, könnt ihr daran sehen, dass wir 
zu bestimmten Anlässen auch Specials durchführen. So 
haben wir im Dezember unser erstes Wichtel- und im 
Februar ein Faschings-Jumping veranstaltet. 
Wir sind eine kleine lustige Trainingsgruppe und freu-
en uns über jeden, der Jumping mal probieren möchte. 
Also kommt gerne zum Schnuppern mittwochs in der 
Sporthalle in Riedelbach vorbei!
In diesem Sinne – „Let’s jump!“ – eure Heike

Liebes Team der Kick & TuS,

die Gymnastikabteilung bedankt sich für die jahrelange 
Unterstützung der Abteilung sowohl mit Beiträgen in 
der Vereinszeitung wie durch finanzielle Unterstützung 
bei bestimmten Aktionen. Wir hoffen, das Redaktions-
team hält die Berichterstattung für die Mitglieder des 

TuS Weilnau und Interessierte aus Weilrod und Umge-
bung aufrecht. Weiterhin viel Energie und Engagement 
bei der Erstellung der Vereinszeitung wünschen die Mit-
glieder der Gymnastikabteilung. 
Sportliche Grüße
Heike Voigt/Abteilungsleitung Gymnastik

Grußworte der Gymnastikabteilung

EGERTSHAMMER 1, 61276 WEILROD, TEL.: 06083/3123015

WWW.DIE-DACHMANUFAKTUR.DE

ALLES AUS EINER HAND: STEILDACH – FLACHDACH – HOLZBAU – TERRASSENBAU – KLEMPNEREI –
GERÜSTBAU – FASSADENBAU – BLITZSCHUTZ – PLANUNG – DACHBEGRÜNUNG

Ihr Partner für
Kaltband • Spaltband

Edelbandstähle • Aluminium

61276 Weilrod • Tel: 06083-2791-2793 
www.melcher-stahl.de • info@melcher-stahl.de
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„Ich habe eine Menge Unruhe im Inneren. Ich bin sehr 
ehrgeizig. Obwohl ich eines der größten Kaiserreiche 
der Welt besitze, fühlt sich mein Ego noch stets unzu-
frieden.“ Bodhidharma lachte und sagte: „Sie sind zur 
richtigen Person gekommen. Sie brauchen nur eine Sa-
che zu tun: kommen Sie am frühen Morgen zu mir, um 
vier Uhr. Und vergessen Sie nicht, Ihr Ego mitzunehmen. 
Wenn Sie es nicht mitbringen, kann ich nichts tun.“   
Der Kaiser war verwirrt und fragte: „Was meinen Sie?“ 
Bodhidharma sagte: „Genau das, was ich sage, meine 
ich auch. Bringen Sie Ihr Ego mit und ich werde ihm ein 
sicheres Ende bereiten.“ 
Der Kaiser konnte an diesem Abend nicht schlafen. Er 
versuchte, alles aus seinem Kopf zu verdrängen um 
nicht hinzugehen, doch er war auch neugierig auf die-
sen besonderen Mann. Er war vielen weisen Männern 
und großen Heiligen begegnet, aber niemals hatte je-
mand gesagt: „Bringe dein Ego mit und ich werde ihm 
ein sicheres Ende bereiten.“ Schließlich entschied er 
sich, trotzdem hinzugehen. Und Bodhidharma saß 
schon bereit auf dem Fußboden. Der Kaiser näherte 
sich ihm zitternd. Bodhidharma fragte: „Allein? Wo ist 
Ihr Ego?“ Der Kaiser antwortete: „Es ist nicht etwas, was 
ich mitbringen kann. Es ist immer in mir.“ 
Bodhidharma sagte: „Dann ist es gut. Setzen Sie sich, 

schließen Sie Ihre Augen und versuchen Sie herauszu-
finden, wo es sich versteckt hält. In dem Moment, wo 
Sie es zu fassen kriegen, sagen Sie mir Bescheid.“ Zit-
ternd saß der Kaiser allein in dem kleinen Tempel au-
ßerhalb der Stadt und zum ersten Mal in seinem Leben 
schloss er die Augen, um zu meditieren. 
Er sah sich um in sich selbst: wo ist das Ego? Eine Stun-
de verging und noch eine weitere Stunde. Die Sonne 
ging auf und der Kaiser saß da in einem Zustand der 
Glückseligkeit. Bodhidharma rüttelte ihn auf und 
sprach: „Nun ist es genug – zwei Stunden! Wo ist es?“ 
Und der Kaiser fing an zu lachen. Er senkte seinen Kopf, 
berührte Bodhidharma’s Füße und sagte: „Ich kann es 
nicht finden.“ Bodhidharma lachte und sagte: „Sehen 
Sie wohl! Ich habe ihm ein sicheres Ende bereitet. Falls 
Sie je wieder einmal diese seltsame Bedrängnis von Ih-
rem Ego haben, fragen Sie dann nicht andere, wie Sie 
es loswerden können, sondern schließen Sie Ihre Augen 
und versuchen Sie herauszufinden, wo es steckt.“ 
� Osho, Zitat – Auszug aus The Perfect Master Vol. 2 #4

Wir starten nicht um 4 Uhr morgens … Unser Yogakurs 
startet um 16 Uhr, Freitagnachmittag, im Sportheim 
Altweilnau … also: Kommen Sie vorbei … und bringen 
Sie auch gerne ihr Ego mit!

Yoga beim TuS

Bild: pixabay

• Große Ausstellungsflächen
• ausführliche Beratung
• Frischbeton auf Knopfdruck
• Lieferung zu ihrer Baustelle

Besuchen Sie uns in 
Neu-Anspach, Löhnberg und Weilrod

www.jaeger-hoeser.de/infos/jobs

Besuchen Sie uns in 
Neu-Anspach• Löhnberg • Weilrod

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
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Die Lauf- und Triathlonabteilung informiert
25. Altweilnauer Wald-Crosslauf

Die 25. Jubiläumsaufla-
ge des Wald-Crosslaufs 
beim TuS Weilnau hatte 
mit 110 gemeldeten Teil-
nehmern einmal mehr 
eine gute Resonanz. Am 

Ende waren es genau 93 Aktive, die sich der „Querfeld-
ein-Herausforderung“ auf dem anspruchsvollen Kurs 

stellten und so manche Steigung auf der Schleife durch 
die Gemarkungen Königskanzel, Bayrhoffer Brunnen 
und Meerpfuhl erfolgreich bewältigten.  Auf der Kurz-
strecke, hier war eine 4350 Meter lange Runde zu laufen, 
drückte Sebastian Bienert (LG Bad Soden/Neuenhain) 
dem Geschehen eindrucksvoll seinen Stempel auf. Der 
konditionsstarke Altenpfleger aus Steinbach war schon 
diverse Male in Altweilnau am Start. Diesmal setzte 

sich der Dauergast in 
starken 15:54 Minu-
ten durch. Damit hat-
te der M35er fast drei 
Minuten Vorsprung 
auf Paul Hein (18:40 
min., Sieger M45). 
Sieger Kurzstrecke 
Sebastian Bienert. 
Bei den Frauen gab 
es einen „Heimsieg“ 

durch Heike Voigt (TuS Weilnau/W55). Die Lokalma-
tadorin kennt die Strecke durch diverse Trainingsläufe 
quasi auswendig und hatte es nach 21:56 Minuten ge-
schafft. Damit blieb sie klar unter der Vorjahresmarke 
von Margret Göttnauer (LG Bad Soden/Neuenhain). 

Lara Jahnel (W20) sicherte sich in der Endabrechnung 
mit 22:35 Minuten den zweiten Platz.
Während die Kurzstreckler durchschnaufen konnten, 
wartete auf die Teilnehmer auf der Langdistanz (8700 
Meter) die zweite Runde. Hier hatte sich Benjamin 
Fuchs das Rennen auf dem anspruchsvollen Geläuf – 
das regnerische Wetter der Vortage sorgte für einen 
echten „crossigen“ Untergrund – bestens eingeteilt. 

Der M35er im Trikot vom „Team Willpower Wehrheim“ 
benötige 34:18 Minuten und hielt damit Daniel Rösch 
(1. M45 in 35:41 min.) auf Distanz. Schnellste Frau auf 
den beiden Runden war Simone Brückel (TBC Königs-
tein/W55), die nach 41:07 Minuten die Ziellinie in der 
Altweilnauer Cross-Arena überquerte. � Paul-Gerhard Moos

  Fenster und Türen in Kunststoff, Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und HolzAluminium und Holz

  Hochwertiger InnenausbauHochwertiger Innenausbau

  Unsere Qualität Unsere Qualität 
hält einfach länger !hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de
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Die Lauf- und Triathlon Abteilung des TuS Weilnau gra-
tuliert dem Team der Vereinszeitschrift Kick & TuS zum 
25-jährigen Jubiläum. Wir möchten uns für die wert-
volle Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken 
und wünschen dem Team der Kick & TuS auch für die 
kommenden Jahre redaktionelles Geschick zum Erhalt 
dieser Vereinszeitschrift. 
Die Pokale zum 25. Wald-Crosslauf wurden wieder von 
Kick & TuS gespendet und haben die Siegerehrung der 
Sportler sehr bereichert. Vielen Dank dafür.   
� Paul-Gerhard Moos

Grußwort zum 25-jährigen Jubiläum Kick & TuS

Eine lange Saison liegt 
nun hinter uns. 16 Spiele 
verteilt von Ende Sep-
tember bis Anfang März. 
Heimspiele in Riedel-

bach, als auch in Rod an der Weil wurden absolviert. Die 
8 Auswärtsspiele erstreckten sich von „um die Ecke“ 
in Bad Camberg, bis „weit weit weg“ in Jügesheim. 22 
verschiedene Spieler:innen kamen zum Einsatz bei 
einer Altersspanne von 16 bis 59 Jahren. 8 ver-
schiedene Teilnehmer teilten sich die Position des 
1. und 2. Schiris auf. Bei sehr starker und erfahrener 
Konkurrenz, die uns immer mal wieder gehörig das 
Fell über die Ohren zogen, ging die Motivation nie 
verloren. Hier ein besonderes Lob an die Mädels die 
immer wieder mit neuer Motivation zu den Spielta-
gen dabei waren. Wir besuchten moderne 3 Felder 
Sporthallen, mussten aber auch in Hallen zurecht-
kommen bei denen das Netz direkt an der Wand 
befestigt wurde, max. 1m Abstand von Seitenlinie 
zu Wand vorhanden war und die Hallenhöhe etwa 
halb so hoch wie in Riedelbach war. Die alte Halle 
der Mittelpunktschule in Riedelbach lässt grüßen. 
Dann, im allerletzten Spiel, das auch noch ein 
Heimspiel war, ist der Knoten endlich geplatzt, 
und wir konnten den ersten Punkt in der Tabelle 
erspielen! Es war das 2. Spiel des Tages. Die erste 
Partie ging gegen den Tabellenführer aus Dorn-
holzhausen erwartungsgemäß (siehe Tabelle) mit 0:3 
verloren. Nach einer Stärkung am (wie immer) reichlich 
gefülltem Büffet hieß der Gegner TV Idstein. Der erste 
Satz war noch zum eingewöhnen und ging mit 16:25 
verloren, dann drehten wir auf. Umkämpft bis zum Ende 
behielten wir die Nerven und siegten mit 25:23. Dann 

kam die 2. Luft und auch der nächste Satz wurde sogar 
mit 25:20 gewonnen. Der Spielpunkt war unser! Es war 
sogar der Sieg in Reichweite. Leider waren dann Ende 
des 7. Satzes des Tages dann doch die Kräfte und somit 
auch die Konzentration etwas am Schwinden, sodass 
der Satz hauchzart mit 23:25 verloren ging. 2:2 nach 
Sätzen, es musste der Tie-Break entscheiden. Hier setzte 
sich dann die Erfahrung und die verbliebene Frische der 

Gegner durch und gewann nach ca. 2 Stunden Spieldau-
er mit 15:9. Auch wenn das Spiel mit 3:2 an den Gegner 
ging, fühlten wir uns wie Gewinner. Die Stimmung war 
top, die Anfeuerung von der Bank war immer gegeben. 
Jeder der nicht in der Halle war, hat leider ein sehr tolles 
Spiel verpasst. � Patrick Vollberg

Zum Redaktionsschluss ist die Herrensaison 2023/24 
noch nicht komplett beendet. Ein Spiel steht noch aus, 
von dem allerdings erst in der nächsten Ausgabe berich-
tet werden kann. Nachdem die Saison direkt mit dem 
ersten Sieg im ersten Spiel begonnen wurde, gab es 
aber auch so manche Niederlage hinzunehmen. Leider 
waren in diesem Jahr nur 6 Teams in der Kreisliga West 
in Konkurrenz, sodass nur insgesamt 10 Spiele ausge-
tragen werden konnten. Anhand der Tabelle kann man 
gut erkennen, dass sich unsere Jungs im Mittelfeld di-
rekt hinter den arrivierten Teams aufhalten. Von Spiel zu 
Spiel sind Verbesserungen zu erkennen, Automatismen 
entstehen und einige „stabile“ Angriffe wurden durch-

geführt. Selbst einige Sätze gegen das Spitzentrio konn-
ten gewonnen werden. Beim Heimspiel in Rod an der 
Weil war die Stimmung von der Bank und den Rängen 
überragend, was sich sehr stark auf Sicherheit, Selbst-
bewusstsein und Körpersprache auf dem Feld übertra-
gen hat. So konnte z.B. sogar ein 5:15 Punkte Rückstand 
noch in einen Satzgewinn umgedreht werden. 
Von mir ein besonderes Lob an Paul, der sich aus Eigeni-
nitiative als Spielertrainer für die Mannschaft gemeldet 
hat und das Ganze in die Hand genommen hat. Es ist 
nicht einfach als 20 jähriger den Haufen junger Spieler, 
bzw. Gleichaltriger (17-20 Jahre) zusammen zu halten 

und über den Zeit-
raum von September 
bis März die Span-
nung hoch zu hal-
ten, wenn so wenige 
Wettkämpfe stattfin-
den, um sich bewei-
sen zu können. Hut 
ab, das ist eine super 
Leistung! Und natür-
lich auch das Lob an 
die Mannschaft, die 
mitgezogen hat und 
die Saison selbst or-
ganisiert durchgezogen hat.
Was die neue Saison bringt, kann man heute noch nicht 
absehen. Ich wünsche mir, dass die Jungs es schaffen 
und noch eine weitere Saison in dieser Zusammenset-
zung bestreiten und dass sie sich dann mit einer grö-
ßeren Anzahl an Teams messen können, bevor für die 
meisten im Jahr danach Abitur bzw. Studium möglicher-
weise die Prioritäten etwas verschieben werden. Mehr 
Infos dazu gibt es dann auf jeden Fall in der nächsten 
Ausgabe, denn bis Ende Mai müssen die Mannschaften 
für die neue Saison 2024/25 gemeldet werden…. 
Tabelle Herren 03/2024
Nach der (Hallen) Saison ist vor der (Freiluft) Saison
Da die Saison nun vorbei ist, besteht für uns vom Trai-
nerteam nun wieder besser die Möglichkeit neue Mit-
spieler an die Mannschaften heran zu führen, bzw. auch 
neues auszuprobieren. Wenn Du Lust hast am Volley-
ball, dann komm doch einfach vorbei und schnupper 
Mal rein. Wir sind immer dienstags und donnerstags ab 
19:00 Uhr in der Halle in Riedelbach (außer in den Feri-
en, oder an Feiertagen).
Die Tage werden nun wieder länger, bald kann man auch 
sicher wieder draußen auf dem Sportplatz in Altweilnau 

Neues aus der Volleyballabteilung
Volleyball Hallensaison nahezu beendet 
Mixed Team sichert sich ersten Punkt im letzten Spiel

Herren absolvieren solide erste Saison in Konkurrenz

Tabelle Mixed 03-2024
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trainieren und gemütliche Abende verbringen. In naher 
Zukunft werden hoffentlich ein paar Turniere besucht, 
um etwas im Wettkampfmodus zu bleiben, Spielpraxis 

zu sammeln und natürlich jede Menge Spaß mit Freun-
den am gemeinsamen Hobby zu haben!  � Patrick Vollberg

Tabelle Herren 03/2024

Da die Saison nun vorbei ist, besteht für uns vom Trai-
nerteam nun wieder besser die Möglichkeit neue Mit-
spieler an die Mannschaften heran zu führen, bzw. auch 
neues auszuprobieren. Wenn Du Lust hast am Volley-
ball, dann komm doch einfach vorbei und schnupper 
Mal rein. Wir sind immer dienstags und donnerstags ab 
19:00 Uhr in der Halle in Riedelbach (außer in den Feri-
en, oder an Feiertagen).
Die Tage werden nun wieder länger, bald kann man auch 
sicher wieder draußen auf dem Sportplatz in Altweilnau 

trainieren und gemütliche Abende verbringen. In naher 
Zukunft werden hoffentlich ein paar Turniere besucht, 
um etwas im Wettkampfmodus zu bleiben, Spielpraxis 
zu sammeln und natürlich jede Menge Spaß mit Freun-
den am gemeinsamen Hobby zu haben! � Patrick Vollberg

Patrick Vollberg
TuS Weilnau
Abteilungsleiter Volleyball
Volleyball@tusweilnau.de
0176 44626960

Die JSG Merzhausen und die Bike-Abteilung des TUS 
Weilnau gratulieren zum 25jährigen Bestehen der Ver-
einszeitung Kick & TUS. Wir bedanken uns auf diesem 
Weg für die Unterstützung in den vergangenen Jahren 
und wünschen dem Redaktionsteam weiterhin gutes 
Gelingen.

Stefan Böff

Der bisherige Abteilung-
leiter Norbert Zepke hat 
bei der letzten Abtei-
lungsversammlung
am 17.01.2024 das Amt 
des Abteilungsleiters der 

Mountain-Bike-Abteilung nach 2 Jahren Amtszeit nie-
dergelegt. 
Stefan Böff erklärte sich bereit, für das Amt des Abtei-
lungsleiters zu kandidieren und wurde einstimmig ge-
wählt. Die Kassenführung der Abteilung bleibt weiter in 
der bewährten Hand von Uli Graf. 

Die allwöchentlichen 
Trainingstermine der 
Biker sind ab sofort: 
Dienstags: 18 Uhr
Sonntags: 10:00 Uhr.
Nähere Infos hierzu 
finden sie auf der In-
ternetseite: www.tus-
weilnau.de � Stefan Böff

Nach der (Hallen) Saison ist vor der (Freiluft) Saison

Grußwort zum Jubiläum

Die Bike-Abteilung informiert
Bikeabteilung mit neuem Vorsitz

Eine Werkstatt – alle Marken!
KFZ-Meisterbetrieb

• KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
• Scheibenreparatur
•  Unfallinstandssetzungsarbeiten
•  Achsvermessungen
• Klimaservice
• Reifen- und Felgenservice sowie Zubehör
• Räder waschen
• KFZ-Teile

TÜV und AU jeden Freitag ab 14 Uhr!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:00 Uhr–12:00 Uhr, 14:00 Uhr–17:30 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Autoservice Jung 
Weilstraße 41a | 61276 Rod an der Weil
Tel. 06083/910240 | Fax 06083/910241 
info@autoservice-jung.de

AC
Auto Check

Ziegel hütte *

Ziegel hütte
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Weilrod – Ob in der Jugend- oder 
Seniorenarbeit, der Freiwilligen 
Feuerwehr, den Rettungsdiensten, 
dem Natur- und Umweltschutz, der 
Pflege von Kultur und Geschichte 
sowie vielen anderen Bereichen: 
Das Ehrenamt ist unersetzlich. „Sie 
sind die wahren Helden unserer Ge-
meinschaft“, wandte sich der Weil-
roder Parlamentsvorsteher Matthi-
as Rumpf (FWG) entsprechend an 
die vielen Ehrenamtlichen und ihre 
Angehörigen, die sich im Bürgerhaus 
von Emmershausen versammelt 
hatten. Zwei der vier Ehrenbriefe 
des Tages gingen an Jörg Schönau 
aus Altweilnau und Patrick Vollberg 
aus Riedelbach. Beide leisten Jugendarbeit in der Vol-
leyballabteilung des TuS Weilnau. So konnten jetzt wie-
der Jugendmannschaften für den Spielbetrieb gemeldet 
werden. Sabine Neugebauer aus Riedelbach schließlich 

wurde vor allem für ihre Mitarbeit am Riedelbach-Buch 
zum 700-jährigen Dorfjubiläum ausgezeichnet, aber 
auch für andere Tätigkeiten wie die Planung des Och-
senstallplatzes.   � Sabine Neugebauer

Alljährlich im Frühjahr hält der TuS Weilnau traditio-
nell seine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ab. 
Termin: Freitag 19. April, 19.30 Uhr, Sportheim. Es 
sind wieder einige Posten im Vorstand und in den Ab-
teilungen neu zu besetzen. Neben der II. Vorsitzenden 
muss auch die Abteilung Lauf/Triathlon ihre Abteilungs-
leitung neu besetzen. Erfreulicherweise hat Uli Klingen 
sich bereit erklärt auf weitere 2 Jahre die Hauptkasse zu 
führen. Hierfür besten Dank! 

Deshalb hier ein frühzeitiger Aufruf: 

Engagieren Sie sich im TuS und nehmen sie ein 
Ehrenamt an!!! 

Denn: Auch der TuS Weilnau ist eine tragende Säule der 
Sportbewegung. Mit seinen Angeboten sichert er die 
sportliche Grundversorgung der Bevölkerung. Alle Ver-
eine als Anbieter im organisierten Sport brauchen neben 
der Zusammenarbeit mit den Sportverbänden auch die 
Unterstützung ihrer Mitglieder. Die gesellschaftlichen 
Veränderungen, angefangen vom demografischen Wan-
del über den Rückgang der öffentlichen Zuschüsse bis 
zu den zunehmenden sozialen Aufgaben der Vereine, 
sind nur durch Aufgabenverteilung zu bewältigen. Die 
aktive Mithilfe der Mitglieder ist hierfür sehr notwen-
dig. Zur freiwilligen Mitarbeit sind besonders Mitglieder 
„mittleren Alters“ angesprochen, hierzu zählen auch die 

Eltern der vereinsangehörigen Kinder und Jugendlichen, 
besonders im Jugendfußballbereich werden Betreuer 
benötigt, um den Spielbetrieb auch für die Zukunft zu 
sichern. Weiterhin können von den Mitgliederbeiträgen 
die laufenden Kosten z.B. für die Übungsleiter, Übungs-
leiterinnen und Trainer nicht gedeckt werden. 
Um genügend finanzielle Mittel für die Sicherung der 
fachlichen Betreuung und Instandhaltung der Sport-
stätten und -geräte zur Verfügung zu haben, werden 
jährlich verschiedene Veranstaltungen von den Sport-
abteilungen ausgerichtet, die ohne Unterstützung der 
Mitglieder nicht durchgeführt werden können. Es sind 
häufig immer nur die gleichen (langjährigen) Mitglie-
der, die ihre Hilfe anbieten. Von dem erwirtschafteten 
Erlös profitieren jedoch alle Vereins- bzw. Abteilungsan-
gehörige. Deshalb wäre eine noch bessere Kooperation 
aller Mitglieder sehr wünschenswert bzw. zwangsläufig 
notwendig. 
Der TuS Weilnau ist mit über 500! Mitgliedern der größ-
te Sportanbieter vor Ort. Damit das vielfältige Sport-
angebot erhalten bleiben kann, sollten alle Mitglieder 
bestrebt sein, gemeinsam die Zukunft im Verein zu ge-
stalten. Nehmen Sie Kontakt mit dem Vorstand oder 
mit den Abteilungsleitungen auf und informieren sich 
über die verschiedenen Aufgabengebiete.

Denn: Viele Hände machen leichte Arbeit.        
   � Harald Heberling – Kick&TuS Redaktion

Ein echtes Urgestein aus dem Weiltal ist Kurt Kolod-
ziejczyk, Ortsvorsteher von Altweilnau. Die ersten acht 
Jahre seines Lebens hat er auf dem Gertrudenhammer 
verbracht. Dann ist die Familie nach 
Neuweilnau gezogen. Dort ist er auch 
in die Schule gegangen. Doch wenn 
hier der Lehrer mal krank war, ging 
es nach Altweilnau in die Schule und 
so lernte er schon früh die Gleichalt-
rigen dort kennen. Zu denen er auch 
heute noch gute Kontakte pflegt. 
Denn seit 1979 lebt er mit seiner 
Frau im Burgdorf. Er bedauert etwas, 
dass die früher sieben Wirtschaften 
mittlerweile alle Geschichte sind, 
auch Pension Hermann wird jetzt 
schließen. Umso mehr freut sich 
Kolodziejczyk, dass jetzt die Fami-
lie Amiri hier die Pizzeria am Turm 
eröffnet hat. Er hofft, dass dies ein 
Treffpunkt für die Altweilnauer wird. 
Und auch frische Brötchen gibt es 
jetzt hier. Die Versorgung ergänzt 
der Marktwagen, der dienstags in 
der Ortsmitte hält. Und für das Wohl 
der fahrbaren Untersätze sorgen drei KFZ-Werkstätten 
vor Ort. Der alte Ortskern mit seinen Fachwerkhäusern 
und vor allem dem Torturm hat es dem Ortsvorsteher 
besonders angetan. „Ich freu’ mich jedesmal, wenn ich 
dieses tolle Bauwerk sehe,“ so der Wahlaltweilnauer. 
Und besonders glücklich ist er darüber, dass im ver-
gangenen Jahr die Außensanierung durchgeführt wurde 
und jetzt eine Innensanierung ansteht. Burgenforscher 
Dr. Joachim Zeune erstellt dazu ein Sanierungskon-

zept. Und dann könnten auch kleinere Veranstaltungen 
in dem historischen Ambiente stattfinden. Überhaupt 
sei Altweilnau wegen den beiden Türmen, dem runden 

Burgturm und dem Torturm auch 
bis nach Frankfurt bekannt, wo der 
Rentner bis heute noch arbeitet. 
„Hier wird jeder gut aufgenommen“, 
betont Kolodziejczyk im Hinblick auf 
viele Ingeplackte, die sich gerne ins 
Dorfgeschehen einbringen. Denn das 
Vereinsleben wird noch heute wie 
auch schon früher groß geschrie-
ben. Damals sei man etwa fünfmal 
in der Woche abends weggegangen, 
zur Feuerwehr, zum Sportverein oder 
in eine der Wirtschaften. Und jetzt 
trifft man sich montagabends an 
der Stammtischbank am Alten Rat-
haus. Auch im Ortsbeirat habe man 
bisher keine Differenzen gehabt, so 
der Ortsvorsteher. „Wir harmonie-
ren gut“, so Kolodziejczyk, obwohl 
mit vier FWGlern, zwei Mitgliedern 
aus den Reihen der SPD und einem 
CDUler theoretisch zumindest Kon-

fliktpotential da sein könnte. „Wir versuchen, die an-
stehenden Probleme gemeinsam zu lösen“, betont der 
Ortsvorsteher. Besonders freut er sich, dass Altweilnau 
den Zuschlag für den Mehrgenerationenplatz erhalten 
hat. Er hofft, dass die Vereine und der Ortsbeirat mit in 
die Planung einbezogen werden. Für sein großes Hobby, 
das Laufen, bietet Altweilnau und das Weiltal wunder-
bare Strecken. So kommt er auch heute noch wöchent-
lich auf 50 bis 60 gelaufene Kilometer.�Sabine Neugebauer

Ehrenamtlich Aktive bei Empfang mit Ehrenbriefen ausgezeichnet

Ausblick… Aufruf zum Ehrenamt – Gemeinsam die Zukunft gestalten

Laufendes Urgestein

Herz As Merzhausen
Mitglied im DSKV — gegründet 1965 

Du hast Interesse am Skatspiel?
Du möchtest mit netten Leuten das gleiche Hobby teilen?  

Du möchtest auf keinen Fall mit „Profis“ spielen? (Wir übrigens auch nicht!) 
DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!!! 

Wir, ca. 12 bis 18 Personen im Alter von 40 bis 87 Jah-
ren (auch jüngere Interessenten sind herzlich willkom-
men), treffen uns regelmäßig jeden Freitag um 19.00 
Uhr in der Rauschpennhalle in USI – Merzhausen zum 
Skatspiel in lockerer Runde. Getränke aller Art und eine 
Kleinigkeit zum Essen gibt es auch. Du hast Interesse? 
Dann komme als Gast nach Merzhausen und wenn es 
dir gefällt darfst Du selbstverständlich bei uns bleiben! 
Wir würden uns wirklich freuen.� Ronald Dietrich

Mit skatsportlichen Grüßen,
Ronald Dietrich
Spielleiter Herz As Merzhausen
06083 2468
0152 26539540
ronalddietrich3@outlook.com 



Lauker Weg 14 // 61276 Weilrod// Tel. 06083/9599-945
info@tecosun.de //  www.tecosun.de

- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung

- Erneuerbare Energie vom Holzkessel bis zur PV-Anlage

- Trinkwasserhygiene und Trinkwasseruntersuchungen

- Reparatur und Wartung

Ein serviceorientierter Fachbetrieb in Ihrer Nähe


